
3 .Ausgabe .

Wien ,Samstag ,18 .Jänner1919 ,Nr33 .
—- - - - ¬E

Sportförderungdurchdie WienerGemeindeverwaltung.Ver- ¬
schiedaneFragen ,derenBedeutungfür WienalsFrenden-¬
verkehrsatadtgeradejetzt besondereWürdigungverlangt ,
bildetendenGegenstandeiner Beratung ,die überVeranlassung
des Bürgermeisters Dr .Weiskirchner am 17 . . M.imRathause
stattfand und an der ausser den Vertretern derGemeinde

Röshee ,
Wiender StaatseefürLandwirtschaftenedie
Abgesandtendes Zentralverbandes derSportinteressenten ,
ferner desJocksyklubsunddesWienerTrabrennvereines
teilnahmen.HiebeiwurdedieAbhaltungdertraditionellen
WienerRennen,dieSchaffungneuerSportplätzebezw.
die Errichtungeines grossenmodernenStadionsunddie
Frageder sogenanntenspanischenHofreitschuleeingehend
erörtert .FürstKinskyerklärtenamensdesJockeyklubs
dassletztererdieRennen,welchefürdenWienerFremden¬
verkehreineso grosseRollespielen ,auchweiterhindurch¬
führen wolle ,jedoch musse der Bestand des Rennplatzesgesi¬
chert werden ,was mit der allgemeinen Regelung der Prater¬
frage ,an der in erster Linie die GemeindeWieninteressiert
ist ,zusammenhängt .Auch der Wiener Trabrennverein will seine
Rennenwiebisher abhalten .LDiePlatzfragebedarfauchhier
der weiteren Regelung ,die im Einvernehmen mit der Gemeinde

angestrebtwird .Wasdie spanischeHofreitschuleanbelangt ,
wurdedaraufhingewiesen,dasses sichumeinejahrhunderte¬
alte Einrichtunghandelt ,die in ihrer Arteinzigaufder
ganzenWeltdastehtundbisaufKarl5 .zurückgeht,weshalb
die Erhaltungdieser auchin architektenischerHinsicht
höchstbedeutsamenReitschuleunbedingtangestebtwerden
muss .Hinsichtlich der Sportplätze bezw .desgeplanten
Stadions machte Baudircktor GoldemundnähereMitteilungen

underläuterteüberdiebisheriderSwsjehle.
insbesondersdiePlätzeaufdensogenanntenKreindlschen
GründennächstderHohenWartesowiedie IdeederErrichtung
eines grosszügig angelegten Stadions auf demGelände
der KagranerBrückean der alten Donau ,welche

Lösunginsoderneviel für sichhätte ,weilauchfürden
Wassersportalle erforderlichen Einrichtungenangeglie¬
dert werdenkönnten .Die Vertreter derSportvereinigungen
machtengegendas letztere ProjektVerkehrsschwierigkeiten
bezw .die entfernteLagegeltendwdtraten mehrdafür
ein im Prater ein grosses Sportzentrum zuschaffen ,

entgegengehalten wurde ,dasshiedurchjedoch
die besondersfür die Bevölkerungdes3 .Begirkesso
ausserordentlichwichtigenPraterteile inMitleidenschaft
gezogenwürden ,unddassjedeVerbauungdesPratersvermie¬
den werdensollte .

Das Stadtbauamt wird sich demnachmit derPlatzfrage

für das Stadionin der nächstenZeit nocheingehendbe¬

schäftigen ,damit diese Frage so rasch als möglichzur

Erledigunggebrachtwerdonkann.
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